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Freitag, 25. Oktober
«Neuhaus» Wängi
20.00 Uhr

schön&gut – MARY
Wortwitz, Gesang, geistreiche Satire und 
grenzenlose Fantasie.
Saalöffnung 19.15 Uhr
Eintritt 30.– Goldgönner/Studenten 25.–

Mitteilungen aus  
Gemeinderat /  
Verwaltung
Es ist Herbst – die Blätter fallen
Laubhaufen als Winterquartier für Insek-
ten und andere Tiere – Fallen die Blätter 
im Herbst, röhren schon die Laubbläser. 
Abgesehen von der Lärmbelästigung hat 
auch die Natur keine Freude daran, wenn 
alles Laub entsorgt wird. Im Privatgarten 
darf das Laub in den Randbereichen und 
in Gartenbeeten den Winter über liegen-
bleiben. Damit wird die nackte Erdschicht 
geschützt und diese naturnahe Gestal-
tung spart dem Gartenbesitzer zudem 
jede Menge Arbeit. 

Zusammengerechte Laubhaufen sind 
für viele Tiere eine notwendige Über-
winterungshilfe, zum Beispiel für Igel, 
Blindschleichen, Insekten und Larven 
vieler Schmetterlinge. Verteilt man das 
Laub auf Beeten und unter Bäumen, fin-
den dort Regenwürmer, Spinnen, Käfer, 
Molche, Raupen und Falter einen Unter-
schlupf.

die sich dorthin zurückziehen. An einem 
geschützten, eher schattigen Ort werden 
einige dicke Äste kreuzweise aufeinan-
dergelegt und dann mit viel Laub zuge-
deckt. Mit Zweigen wird das Wegblasen 
des Laubes verhindert. Nach einigen Ta-
gen kann nochmals Laub aufgelegt wer-
den. 

Zaunkönig und Rotkehlchen, Erd-
kröte, Spitzmaus und ein Millionenheer 
an Insekten und Spinnen machen den 
angelegten Reisighaufen zu einem rich-
tigen «Tierhotel». Dies ist nicht nur ein 
spannendes Beobachtungsfeld für alle 
Naturfreunde, sondern auch eine Stütze 
für jeden Gärtner. Viele dieser Tiere sind 
nützliche Helfer beim biologischen Pflan-
zenschutz. Die Kleintiere sind unerlässli-
che Helfer zur Bodenaufbereitung. 

Landschafts- und Naturkommission 
der Gemeinde Wängi 

Häckseltour
Die Häckseltour ist für den 28. und 29. 
Oktober 2019 (Montag, Dienstag) geplant 
und wird nur auf Voranmeldung durchge-
führt. Wer die Dienstleistung der Häck-
seltour in Anspruch nehmen möchte, 
wird gebeten, sich bei der Firma Oeko-
tech Ammann Wittenwil anzumelden. 
Vorzugsweise per Email oekotech@blue-
win.ch oder unter Telefon 052 365 36 72 
(zu Bürozeiten).

Als Häckselgut eignen sich aus-
schliesslich holzige Materialien wie di-
cke Äste oder kleine Baumstämme. Das 
Häckselgut bleibt auf Ihrem Grundstück 
und soll zurück in den Garten gebracht 
werden.

Häckselgut mit der Grünabfuhr zu ent-
sorgen, ist wenig sinnvoll, da das Grün-
gut bei der Kompostierung nochmals 
geschreddert wird und damit doppelte 
Kosten verursacht werden.

Baubewilligungsgesuch
Gesuchsteller: Markus Höpli, Im Binz-

acher 6, 8166 Niederweningen. Vor-
haben: Wärmepumpe erstellen 
(Luft-Wasser). Lage: Parz. Nr. 1291, 
Schützenhausweg 7, 9545 Wängi.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom 
23. Oktober bis 11. November 2019 wäh-
rend der ordentlichen Bürozeiten zur 
Einsichtnahme bei der Gemeindeverwal-
tung (Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri-
vatrechtliche Einsprachen sind an ein 
rechtliches oder tatsächliches Interesse 
gebunden und in schriftlicher Form mit 
Antrag und Begründung während der 
Auflagefrist beim Gemeinderat, 9545 
Wängi, einzureichen.

Auch Igel, die jetzt mit der Suche 
nach einem Platz für den Winterschlaf 
beginnen, nutzen Laub- und Reisighau-
fen gerne als Schutz vor der kalten Jah-
reszeit ebenso wie viele Kleinlebewesen, 

Fortsetzung Seite 2
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Funktions-Duvets und Kissen 
für ein optimales Bettklima

«Schlafen 
statt 
Schwitzen.»

GUTSCHEIN
Sofort einlösbar hier im Geschäft beim Kauf eines Funktionsduvet 

oder -kissen der Marke CLIMA Outlast ab Fr. 540.–. Gültig ab sofort

bis 15. November 2019. Pro Decke ist nur ein Gutschein einlösbar!

Jetzt mit 
einem 

einmaligen 
Preisvorteil von 

CHF 100.–!

Funktions-Duvets und Kissen 
für ein optimales Bettklima

«Schlafen «Schlafen 
statt 
Schwitzen.»

GUTSCHEIN
Jetzt mit 

einem 

Ab sofort erhältlich bei:

Dorfstrasse 20, 9545 Wängi
Telefon 052 378 12 51
info@innendekoration-mueller.ch
www.innendekoration-mueller.ch

Der Gemischte Chor Tuttwil lädt ein:

… anschliessend kleiner Apéro

Kirchenkonzert
"Streicheleinheiten für die Seele"

Lieder und Instrumentalstücke aus verschiedenen
Sparten, mit Streichern, Flöte und Klavier

Evangelische Kirche Wängi
2. November 2019, 18.00 Uhr

Eintritt frei, Kollekte

Der Gemischte Chor Tuttwil lädt ein:

...anschliessend kleiner Apéro

Kirchenkonzert

„Streicheleinheiten für die Seele“
Lieder und Instrumentalstücke aus verschiedenen Sparten,

mit Streichern, Flöte und Klavier

Evangelische Kirche Wängi
2. November 2019, 18:00 Uhr

Eintritt frei, Kollekte!

Wie jedes Jahr werden in der Adventszeit möchten kreative und lichterfüllte  
Adventsfenstern gestaltet und Stuben oder auch Gärten zum Verweilen geöffnet.

Wir suchen Dorfbewohner/Innen von Wängi und Umgebung, die bereit sind, 
ein Fenster zu schmücken und eventuell sogar Adventsgastgeber zu sein.

Falls Sie interessiert sind, melden Sie sich bitte bis Dienstag, 12. November 
2019 bei Cornelia van Hees, cornelia@elternverein-waengi.ch oder unter 
Telefon 052 721 28 45.

Wir freuen uns auf eine schöne Adventszeit mit lichterfüllten Fenstern.

elternverein 
WÄNGI
UND UMGEBUNG 

Lords-Meeting
Fröhlicher Gottesdienst für Jung und Alt!

Ort: Adlersaal
Datum: Samstag, 26. Oktober 2019
Zeit: 20.00 Uhr

 Kurzandacht zum Thema:

 Durch
 Schwarz/Weiss 

Anschliessend gibts
Kaffee und Kuchen bei
gemütlichem Beisammensein.

 Das Lords-Meeting-Team
 www.evang-waengi.ch

Turnunterhaltung 2019

Lieber 9545  
als 0815
Eing. Im Rahmen der Turnunterhaltung 
2019 lassen die Wängener Turnvereine 
ihr Dorf nach den Feierlichkeiten im 
Sommer noch einmal so richtig hochle-
ben. Im Zentrum der Unterhaltung steht 
das Leben in Wängi. Früher und heute, 
ereignisreich und lebendig, traditionell 
und spe ziell. Wir sind Wängi, wird sind 
9545 – und auf keinen Fall 0815.

Geniessen Sie am 10. sowie 15. und 
16. November 2019 ein abwechslungs-
reiches Unterhaltungsprogramm mit tur-
nerischen Darbietungen und Schauspiel. 
Nebenbei werden wir Sie natürlich auch 
kulinarisch verwöhnen. Am Sonntag mit 
einer kleinen Festwirtschaft, am Freitag 
und Samstag vor der Unterhaltung mit le-
ckeren Cordonbleus, während dem gan-
zen Abend mit feinen Torten und Kaffee 
im «Jubiläums(Kaffee)Stübli» sowie bis in 
die frühen Morgenstunden mit süffigen 
Drinks in der «Öpfelbar» – alles made in 
Wängi natürlich. Auch die traditionelle 
Tombola wird in diesem Jahr nicht feh-
len. Wängi lebt. Wängi turnt. Und Wängi 
feiert. Feiern Sie mit uns! Die turnenden 
Vereine Wängi freuen sich schon jetzt 
auf eine unvergessliche Turnunterhal-
tung mit Ihnen. 

Volltruppenübung GLADIUS 12
Das Panzerbataillon 12 führt im Rah-
men seines jährlichen Ausbildungsdiens-
tes eine grosse Übung mit dem Namen 
«GLADIUS 12» vom 24. bis 29. Oktober 
2019 durch.

Während diesen sechs Tagen werden 
rund 1000 Angehörige der Armee in der 
Aktionsführung im urbanen Gelände ge-
schult. Die Hauptsysteme des Panzerba-
taillons 12, 28 Kampfpanzer Leopard 87 
WE und 34 Schützenpanzer 2000, wer-
den eingesetzt. 

Diese Volltruppenübung findet im 
Raum Steckborn – Romanshorn – Gos-
sau – Wil – Frauenfeld statt. Es ist da-
her wahrscheinlich, dass sich die einge-
setzte Truppe vorübergehend auch in 
Wängi aufhält und mit gepanzerten und 
leichten Fahrzeugen durchfährt.

Entsorgung
Kompostplatz: 
– Samstag, 26. Okt. 13.30–17.00 Uhr
Häckseltour:
– Montag/Dienstag, 28./29. Oktober
 (mit Anmeldung)

Fortzsetzung von Seite 1

Krippenspiel – 
Machst du mit?
Hast du Lust an Heiligabend um 
17 Uhr beim Krippenspiel in der 
evang. Kirche mitzuwirken? 

Als mutiger Hirte oder strahlender 
Engel, als Maria oder Josef, als 
strenger Wirt oder vielleicht als 
Schäfchen? 

Alle Kinder und Jugendlichen ab 
ca. 1. bis 8. Klasse sind herzlich 
zum Mitmachen eingeladen.

Wir treffen uns am 

Mittwoch, 13. November,  
13.30 Uhr im Adler  
zur Rollenverteilung.

Weitere Proben sind am: 
Sonntag, 8. Dezember, 9.30 Uhr 
Samstag, 14. Dezember, 10 Uhr
Samstag, 21. Dezember, 10 Uhr
Montag, 23. Dezember, 10 Uhr

Anmeldung (bitte sofort) an 
ch.weinhold@gmx.ch

Evangelische
Kirchgemeinde Wängi
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 UNTERHALTUNGS- 
ABEND

 Samstag, 28. Oktober 2017
 im Gemeinde- und Kulturzentrum Aadorf

 Motto:  Üsi Jodlerreis 
 Programmbeginn: 20.00 Uhr
 Saalöffnung / Fest-
 wirtschaft / Küche: ab 18.30 Uhr

 Eintritt: Fr. 12.–
 mit Freiprogramm Fr.   8.– 

 Mitwirkende: – Jodelchörli Murgtal
  –  Kinderjodelchörli Tannzapfenland
  – Kleinformation und Duett
  –  Echo vom Lizä
  –  Tanz mit Echo vom Lizä

            Grosse Tombola mit tollen Preisen

 Bernerverein Aadorf

 UNTERHALTUNGS- 
ABEND

 Samstag, 28. Oktober 2017
 im Gemeinde- und Kulturzentrum Aadorf

 Motto:  Üsi Jodlerreis 
 Programmbeginn: 20.00 Uhr
 Saalöffnung / Fest-
 wirtschaft / Küche: ab 18.30 Uhr

 Eintritt: Fr. 12.–
 mit Freiprogramm Fr.   8.– 

 Mitwirkende: – Jodelchörli Murgtal
  –  Kinderjodelchörli Tannzapfenland
  – Kleinformation und Duett
  –  Echo vom Lizä
  –  Tanz mit Echo vom Lizä

            Grosse Tombola mit tollen Preisen

 Bernerverein Aadorf

Unterhaltungsabend
 

Samstag, 26. Oktober 2019  
im Gemeinde- und Kulturzentrum Aadorf
Motto: «Zwüsched Himmel und Erde»
 Programmbeginn: 20.00 Uhr
 Saalöffnung / Festwirtschaft / Küche: ab 18.30 Uhr
 Eintritt: Fr. 12.– / mit Freiprogramm Fr. 8.–
 Grosse Tombola mit tollen Preisen

Mitwirkende: Jodelchörli Murgtal / Tüüfener-Gruess 
 Kleinformationen und Duett / Tanz mit Lutere-Buebe

Aktion Weihnachts- 
päckli 2019
Jedes Jahr beschenken Menschen aus der 
Schweiz Bedürftige in Ost- und Südost-
europa mit einem Päckli. Damit setzt die 
Aktion ein starkes Zeichen der Verbun-
denheit und Solidarität mit notleiden-
den Menschen. Letztes Jahr brachten 
107 300 Päckli Freude und Hoffnung für 
viele Menschen.

Die Aktion wird gemeinsam von vier 
Hilfswerken getragen, welche die Samm-
lung, die Transporte nach Osteuropa und 

 

 Drucken oder Kopieren?

Wir arbeiten Hand in Hand.

typodruck bosshart ag
CH-8355 Aadorf
Tel. 052 365 12 07
Fax 052 365 12 18

Fachleute 
bieten 
Ihnen die 
für Sie 
optimale 
Lösung!

typodruck bosshart AG
UHU Copy-Print

typodruckbosshart ag

Herzlichen Dank 
für Ihre Stimme

Die FDP Thurgau 
und die Jungfrei-
sinnigen haben 
am Wahlsonntag 
eine grosse Ent-
täuschung erle-
ben müssen. Lei-
der hat unser 
bisheriger Natio-
nalrat Hansjörg 
Brunner die Wie-

derwahl knapp verpasst, womit der Kan-
ton Thurgau und speziell der Hinterthur-

gau eine starke Stimme in Bern verloren 
haben.

Ich möchte mich jedoch bei allen Wäh-
lerinnen und Wählern bedanken, welche 
mir ihr Vertrauen und ihre Stimme gege-
ben haben. Das persönlich gute Ergebnis 
in meiner Wohngemeinde hat mich aus-
serordentlich gefreut und motiviert mich 
auch in Zukunft politisch mitzugestalten. 
Aus Überzeugung setze ich mich für un-
sere Schweiz, unseren Kanton und un-
ser Wängi ein und möchte diese Begeis-
terung speziell an die junge Generation 
weitergeben.

Nach vorne schauen, langfristig den-
ken und optimistisch bleiben. Unser 
Land ist ein Erfolgsmodell und soll das 

auch bleiben. Dafür mache ich mich stark 
– zu Gunsten von allen Bürgerinnen und 
Bürgern.

Ramon Weber
Vizepräsident Jungfreisinnige Thurgau

die Verteilung vor Ort organisieren. Alle 
Werke haben in den Zielländern eigene 
Niederlassungen oder Partnerorganisa-
tionen, mit denen sie seit Jahren zusam-
menarbeiten. Die Zielländer sind Alba-
nien, Bulgarien, Moldawien, Rumänien, 
Serbien, Weissrussland und die Ukraine. 

Sammelstelle Wängi
In Wängi sammeln wir wieder Päckli in 
unseren beiden Kirchen. In der beige-
legten Broschüre zum heutigen Wänge-
nerblättli finden Sie alle Informationen 
dazu. Kartonschachteln liegen im Mess-
merhaus bei Lucia Höchli bereit. 

Inhalt der Päckli
Bitte packen Sie alle aufgelisteten Pro-
dukte in die Päckli! Nur so kommen die 
Päckli ohne Probleme durch den Zoll und 
können einfach und gerecht verteilt wer-
den. 

Päckli-Samstag
Zum Päckli-Samstag im Adlerhaus am 
16. November laden wir alle Kinder herz-
lich ein mitzuhelfen, für andere Kinder 
Weihnachtsgeschenke zu verpacken. An-
meldungen nimmt Catrina Wüst gerne 
entgegen. Für das Team Catrina Wüst
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Nichts zu holen  
in Frauenfeld
Wängi versuchte sich nach der bitteren 
Niederlage zu Hause gegen Uzwil 2 zu 
rehabilitieren. Nach 45 Minuten sah das 
noch nach einer machbaren Aufgabe aus.

Haare flechten
Am Freitag vor den Herbstferien konn-
ten die Mitglieder des Elternvereins am 
Kurs «Haare flechten» teilnehmen. Der 
Kurs wurde mit etlichen Mamis besetzt 

und startete sogleich. Das Haare flech-
ten konnte man an Puppen oder an sich 
selber wie auch an anderen Frauen üben 
und vertiefen. 

Es wurden verschiedene Flechtarten 
gezeigt, gewisse Tipps und Tricks gelernt 
wie auch einfache Frisuren gezeigt. Der 
Abend war sehr gelungen und war auch 
schnell vorbei. Durch den Kurs führte uns 
zwei erfahrene Coiffeusen. 

 Lucia Strässle

Musikverein
Alpenrösli Jetzt gohts los!
9545 Wängi 

Der Musikverein bietet günstige Ausbildungskurse 
für Trompete an.

Kurse für Klarinette, Saxophon, Querflöte, Waldhorn, 
Posaune und Schlagzeug können vermittelt werden.

Allen interessierten Kindern und Erwachsenen gibt 
Ornella Manser (052 503 78 80) oder unter ornellamesmer@bluewin.ch 
gerne nähere Auskunft.

Bibliothek 
Wängi

Bilderausstellung und  
Bücher-Kaffee 
Samstag, 26. Oktober 2019, 09.30–11.30 Uhr

Bilderausstellung und Bücher-Kaffee – es lohnt sich doppelt an diesem Samstag 
in die Bibliothek zu kommen! Neben den ausdrucksstarken Bildern von Hans 
Nigg (Teufen) und den vielen Bücherneuheiten gibt es für Sie und Ihre Kinder 
gratis Kaffee, Zopf und Schöggeli zur Abrundung.

Wir freuen uns auf Sie – Ihr Bibliotheks-Team

sSpielhuus isch 
wieder offä!
Am vergangenen Montagnachmittag um 
14 Uhr hat das «Spielhuus» im Adlerhaus, 
dem Gemeindehaus der evangelischen 

Kirchgemeinde in Wängi endlich wieder 
seine Türen für alle Kinder im Alter von 
zirka 1,5 bis 5 Jahren aufgemacht. Lange 
war nicht klar, wer im Spielhuus team da-
bei sein wird. Aber zum Glück konnten 
mit Anita Ernst, Maryam Farahi, Yuli Gut 
und nach einem Jahr Pause auch Anina 
Pfluger zusammen mit Fränzi Sax und 
Anita Gonzalez Castro als neue Kontakt-
person, tolle, aufgestellte Frauen gefun-
den werden, die ab sofort wieder jeden 
Montagnachmittag gemeinsam mit den 
Kindern spielen, singen, basteln, malen, 
kneten und viel lachen werden. 

Das Spielhuus ermöglicht den Kindern 
in der kalten Jahreszeit, wenn ein gan-
zer Nachmittag auf dem Spielplatz nicht 
mehr ganz so angenehm ist, trotzdem im 
sozialen Miteinander neue Erfahrungen 
zu sammeln und neue Freunde kennen-
lernen oder mit schon Bekannten Zeit 
zu verbringen. 

Das Spielhuus ist ein konfessionsun-
abhängiges Angebot und wird unter-
stützt durch den evangelischen Frauen-
verein, die Frauengemeinschaft und den 
Elternverein Wängi und ist jeweils am 
Montagnachmittag von 14 bis 16.30 ge-
öffnet. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Kommen Sie vorbei und lernen Sie das 
Spielhuus kennen. Das Spielhuusteam 
freut sich auf Sie und Ihre Kinder. (Siehe 
auch Inserat WB 2. Okt.)

Anita Gonzalez Castro

12.10.2019: FC Frauenfeld – FC Wängi 
4:0 (1:0). Wängi fand nach einer starker 
Anfangsphase von Frauenfeld doch noch 
einigermassen gut ins Spiel und konnte 
mit etwas Glück mit einem Unentschie-
den in die Pause gehen. Dass man in 
der Zweiten Halbzeit aber derart unter-
ging war etwas, dass man in der kom-
menden Trainingswoche definitiv an-
schauen muss. Unsere Mannschaft ist 
im Stande auch Gegner wie Frauenfeld, 
Uzwil oder Rapperswil zu schlagen. Ge-
gen Rapperswil und auch zu grossen Tei-
len gegen Uzwil hatte man das eindrück-
lich bewiesen. 

Jetzt gilt der Fokus auf das Spiel ge-
gen Winkeln. Die St. Galler kamen bis-
lang nicht wunschgemäss durch die 
Vorrunde und deshalb sollte unser Fani-
onteam top motiviert und mit vollem Ehr-
geiz ins Gründenmoss fahren. Es liegt ei-
niges drin am Samstag, 19. Oktober. Aber 
es steht auch einiges auf dem Spiel.

Telegramm: Sportplatz: Kleine All-
mend Frauenfeld, 120 Zuschauer. Tore: 
6. Min. Kählin 1:0, 57. Ammann 2:0, 75. 
Ammann 3:0, 81. Schweingruber 4:0.
Aufstellung Wängi: Meiler, Tuchschmid, 
Germann (Wiesmann), Läng, Widmer, 
P. Holenstein (C), Burgermeister (Perri), 
Bommer, D. Holenstein (Albert), Böhi, Se-
rafino (De Rosa).  Michael Schürch

Firmabend um Gott
Alle Firmlinge sind mit grosser Motiva-
tion in den zweiten Firmunterricht ge-
startet. Als erstes wurde uns zur Aufgabe 
gestellt, Gott nach unserer persönlichen 
Vorstellung abzubilden. Zur besseren 
Veranschaulichung konnten wir dies far-
benfroh auf eine Leinwand sprayen.

Danach gab es ein Suchspiel, bei wel-
chem wir verschiedene Endungen von 
Wörtern, die Gott beschrieben, finden 
mussten. Anschliessend haben wir diese 
Wörter gemeinsam besprochen.

Da die Zeit wie im Flug verstrichen 
war, durften wir selbstgebackenen Ku-
chen und erfrischende Getränke genies-
sen. Dies stärkte uns für die Meditations-
übungen, bei welchen wir zu uns finden 
konnten. Wir freuen uns auf den nächs-
ten Firmunterricht.

Erik Dokic und Matthias Herren

Ein Inserat
in dieser Grösse

kostet im 4-Farbendruck

Fr. 70.40
(plus 7,7% Mehrwertsteuer)
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Wahlen vom vergan-
genen Wochenende
An den Nationalrats- und Ständerats-
wahlen haben von den 3242 Stimmbe-
rechtigen in Wängi 1423 teilgenommen. 
Dies ergibt eine Stimmbeteiligung von 
43,9%. Dabei stimmten 1178 Personen 
brieflich, 9 vorzeitig und 236 an der Urne 
(Wängi 130, Tuttwil 65 und Lachen 41). 

Nationalratswahlen Thurgau 
Gewählt sind:
Gutjahr Diana, SVP, bisher 32 045
Herzog Verena, SVP, bisher 28 642
Strupler Manuel, SVP, neu 25 635
Lohr Christian, CVP, bisher 19 632
Graf-Litscher Edith, SP, bisher 16 101
Egger Kurt, GP, neu 7 846

Nicht gewählt:
Brunner Hansjörg, bisher  12 904

Stimmen in der Gemeinde Wängi
Gutjahr Diana, SVP, bisher 625
Herzog Verena, SVP, bisher 532
Vetterli Daniel, SVP 467
Strupler Manuel, SVP, neu 426
Schmid Pascal, SVP 388
Lohr Christian, CVP, bisher 386
Mühlemann Stefan, SVP 353
Gemperle Josef, CVP 264
Brunner Hansjörg, FDP, bisher 258
Graf-Litscher Edith, bisher 252
Stokholm Anders, FDP 162
Egger Kurt, GP, neu 158
Schläfli Nina, SP 139
Fisch Ulrich, GLP 128
Peter Köstli Sabrina, CVP 119
Wüst-Singer Iwan, EDU (Tuttwil) 117
Varenne Anne, CVP 114
Weber Ramon, JFTG (Tuttwil) 88
Helfenberger Kol., BDP (Tuttwil) 65

Ständeratswahlen Thurgau
Gewählt sind (abs. Mehr 33427):
Häberli-Koller B., CVP, bisher 43 434
Stark Peter, SVP, neu 37 913

Nicht gewählt:
Schläfli Nina, SP 16 568
Egger Kurt, GP 14 025
Fisch Ulrich, GLP 14 002
Coray Gabi, parteilos 4 396

Stimmen in der Gemeinde Wängi
Häberli-Koller Brigitte, CVP 907
Stark Peter, SVP 733
Fisch Ulrich, GLP 257
Egger Kurt, GP 256
Schläfli Nina, SP  245
Coray Gabi, parteilos 69

Männerriege Wängi

Es ist unsere schmerzliche Pflicht, Sie vom Hinscheiden un-
seres Freimitgliedes 

Otto Dietschweiler
in Kenntnis zu setzten.

Während fast 50 Jahren war Otto ein aktives Mitglied unseres Vereins. So 
besuchte er die Turnlektionen bis vor wenigen Jahren noch immer regel-
mässig und als dies nicht mehr ging nahm Otto noch an den Velotouren 
teil. 

Irgendwie schaffte es Otto über all die Jahre sich nicht nur um sich selber, 
sondern auch noch um seine Frau zu kümmern. «Geht Schon» war stets 
die Antwort nach einer Nachfrage.

So haben wir unerwartet einen stets hilfsbereiten, fröhlichen und treuen 
Turner mit langjähriger Mitgliedschaft in der Männerriege Wängi verloren. 

Wir werden ihn vermissen und ihn in ehrender Erinnerung behalten.
Ottos Angehörigen sprechen wir unser tiefstes Beileid aus.

Die Turnkameraden von der MR Wängi

die kreative Kunst Buchstaben, Wörter und Texte besonders schön zu schreiben.

Dekorativ ausgeschmückte Wörter oder Sprüche sind zurzeit sehr angesagt. Bei 
dieser Kreativtechnik werden die Buchstaben kunstvoll gezeichnet und spielerisch 
ausgemalt. Für diesen Kurs brauchst du keine Vorkenntnisse und auch keine 
schöne Handschrift, sondern Interesse und Freude, dich auf etwas Neues 
einzulassen. 

Wann: 19. November 2019, 19 Uhr bis 22 Uhr
Wo: bei Kursleiterin Andrea Triebe in Wilen bei Wil
Kosten: 85 Franken (inkl. einem Handlettering-Starterset mit 2 Brushpens 
 und den schriftlichen Kursunterlagen)
Für wen: alle erwachsenen Personen

Anmeldungen bitte bis 10. November 2019 an m.helbling@leunet.ch

elternverein 
WÄNGI
UND UMGEBUNG  

- die kreative Kunst Buchstaben, Wörter und Texte besonders schön zu schreiben 
 
Dekorativ ausgeschmückte Wörter oder Sprüche sind zurzeit sehr angesagt. Bei 
dieser Kreativtechnik werden die Buchstaben kunstvoll gezeichnet und spielerisch 
ausgemalt. Für diesen Kurs brauchst du keine Vorkenntnisse und auch keine 
schöne Handschrift, sondern Interesse und Freude, dich auf etwas Neues 
einzulassen.  
 
Wann:   19. November 2019, 19 Uhr bis 22 Uhr 
Wo:   bei Kursleiterin Andrea Triebe in Wilen bei Wil 
Kosten:  85.- Franken (inkl. einem Handlettering-Starterset mit 2 

Brushpens und den schriftlichen Kursunterlagen) 
Für wen:   alle erwachsenen Personen 
 
Anmeldungen bitte bis 10. November 2019 an m.helbling@leunet.ch 
 
 

Kuhreigen von der Kanzel

Ein Hauch von Vevey

Das Winzerfest findet an diesem Sonn-
tagmorgen in Wängi einen Nachhall. «Li-
o-ba, li-o-ba» tönt es von der Kanzel, als 
Pfarrer Wilfried Bührer mit voller Stimme 
den «ranz des vaches» zum Besten gibt. 
Der Kuhreigen, Ausdruck einer Einfach-
heit, nach der «wir uns bei all unseren vie-
len, manchmal zu vielen Gütern vielleicht 
wieder sehnten», so der Pfarrer. Er zitiert 
den klassischen Bibeltext zum Ernte-

sk. Jung und Alt füllen die Kirche am 
Erntedankfest von evangelisch Wängi am 
letzten Sonntag. Und am anschliessenden 
Spaghettiplausch in der Mehrzweckhalle 
Dammbühl können rund 150 Gäste ver-
köstigt werden. Für Überraschungen ist 
gesorgt.

Das anfängliche Gewusel in der Kirche 
legt sich, als die sechs Alphornbläser der 
Lobhorngruppe Fürstenland ihre raum-
füllenden Naturtöne anstimmen und den 
Gottesdienst andächtig eröffnen. Der 
besinnliche Moment wird abgelöst vom 
Sketch des Vorbereitungsteams: Mela-
nie Huber alias Melanie Helbling ist fik-
tive Journalistin bei Tele Züri und wagt 
ein Sozialexperiment. Wer würde eine 
Stunde lang arbeiten zum Lohn von ei-
nem Kilogramm Brot? In Zürich fällt die 
Antwort eher ernüchternd aus, während 
dieses Angebot in Afrika begeistert auf-
genommen wird. 

dank aus 5. Mose Kapitel 8: «Wenn ihr 
reichlich zu essen habt, preist Gott für 
das gute Land, das er euch geschenkt hat 
und hütet euch davor, ihn zu vergessen!».
Anschliessend an die Erntedankfeier las-
sen es sich viele beim Spaghetti-Essen in 
der Mehrzweckhalle gut gehen. Der Auf-
tritt der Tanzgruppe «roundabout» (Bild)
sorgt für zusätzliche Unterhaltung. Ein 
schönes Fest, das Dank vielen im Hinter- 
oder Vordergrund ermöglicht worden ist.
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Marco de Martin 
siegt in Burgdorf
fz. Der dritte Waffenlauf der Herbstsaison 
wurde am letzten Samstag in Burgdorf 
(BE) über 16,1 km durchgeführt. Schon 
am Anfang trennte sich die Spreu vom 
Weizen, somit bildete sich an der Spitze 
ein Thurgauer (Wängener) 2er-Team mit 

Sonntag, 10.11.2019
14.00 Uhr (Hallenöffnung 13.15 Uhr)

Freitag, 15.11.2019 & Samstag, 16.11.2019
20.15 Uhr (Hallenöffnung 18.45 Uhr)

Freitag und Samstag mit Abendessen, Kaffeestube, Bar und Tombola

Wängi lebt.

Wängi turnt.

Und Wängi feiert.

Feiern Sie mit uns!

Die turnenden Vereine laden ein zur

Turnunterhaltung Wängi
in der Mehrzweckhalle Dammbühl

Die turnenden Vereine Wängi bedanken 
sich bei den Hauptsponsoren Isenring 
Holzbau AG, Raiffeisenbank Wängi-

Matzingen, Metzgerei Sturzenegger sowie 
den Sponsoren Elektro Hörnlimann AG, 

Gasthof Linde, Martin Müller Innen-
dekoration AG, Nafzger GmbH und 

Restaurant Landhaus.

Sieger Marco De Martin und Beatrice 
Fankhauser

Marco de Martin und Marc Rodel, ver-
folgt von einer 6er-Gruppe mit Nils Mün-
ger und Marco Schneider. Unter den Top 
zehn liefen sieben Thurgauer ein, wovon 
sechs aus der Region Wängi sind.

Erwähnenswert waren bei der Rang-
verkündigung auch die 3 Kategoriensiege 
und 3 zweiten Plätze durch die Wängener 
Läufer. Nämlich Marco De Martin, Marc 
Rodel sowie Nils Münger (Sieger in der 
jeweiligen Kategorie) und Marco Schnei-
der, Felix Zehnder und Roman Allen-
spach (Zweite in der jeweiligen Kategorie).

Die schnellsten Wängener: M20: 1. Nils 
Münger, Wängi 1:09:41; 7. Fabian Zehn-
der, Wängi 1:19:40; 23. Emanuel Hörnli-
mann, Tuttwil 1:29:35; 27. Jonas Hörnli-
mann, Tuttwil 1:33:24. M30: 2. Roman 
Allenspach, Wängi 1:12:15. M40: 1. Marco 
de Martin, Aadorf (Tagessieger) 1:06:02; 
2. Marco Schneider, Wängi 1:10:17; 13. 
Kolumban Helfenberger, Tuttwil 1:25:28. 
M50: 2. Felix Zehnder, Wängi 1:11:08; 33. 
Toni Wohlwend 1:45:32.

Spiele des FC Wängi: 23.–27. Oktober
Mi 23. 20.00 Uhr Wängi-Tobel Sen. 40+ - Niederstetten

Fr 25. 20.00 Uhr Zuzwil II - Wängi II
  20.15 Uhr Pfyn  - Wängi-Tobel Sen. 30+

Sa 26. 10.00 Uhr Wängi Junioren Db - Bazenheid
  12.00 Uhr Weinfelden-Märst. - Wängi Junioren C
  15.00 Uhr Wängi Junioren B - Frauenfeld
  19.15 Uhr Wängi III - Münchwilen III

So 27. 11.00 Uhr Wängi Junioren A - Bischofszell
  14.00 Uhr Wängi-M'wilen Juniorinnen - Frauenfeld
  14.00 Uhr Wängi I - Eschenbach

LANDI Matzingen
St. Gallerstrasse 52
9548 Matzingen

Wängi

Taminaschlucht
Am Samstag, 28. September besammel-
ten sich die Samariterinnen um 08.15 
Uhr am Bahnhof Wängi. Das war der 
Samstag, auf den sich viele Mitglieder 
schon lange gefreut hatten. Pünktlich 
um 08.34 Uhr hiess es «Einsteigen» in 
die Frauenfeld-Wil-Bahn Richtung Wil. 
Schnell traf der rote Blitz in Rosental ein, 
wo noch eine weitere Hand voll gutge-
launter Mitglieder Ersthelferinnen und 
Helfer zur Gruppe stiess. Am Bahnhof 
Wil wurde zügig in den Direktzug nach 
Bad Ragaz umgestiegen, wo die Enddes-

tination vorgesehen war. Die berühmt be-
rüchtigte Taminaschlucht sollte uns die 
Schönheit und Vielfalt dieser Gegend vor 
Augen führen.

Die Zugfahrt bis Bad Ragaz verflog 
richtiggehend. Dort angekommen, konn-
ten wir auf den Bus umsteigen, der uns 
zur Taminaschlucht fuhr. Durch enge 
Kurven entlang an steilen Abgründen 
fuhr der Buschauffeur vorsichtig aber 
zügig zum Ziel.

Dort angekommen wartete eine mo-
tivierte und kompetente Dame auf uns. 
Auf einer interessanten Führung jagte es 
uns den ein oder anderen Schauer über 
den Rücken: um 1250 wurde man als 
schwer Gelenkkranker in die tiefe und 
enge Schlucht in einem Korb abgeseilt 
um in Felslöchern in dem warmen Ther-
malwasser zu liegen … 

Von dem alten Bad in Pfäfers liefen 
wir ein paar Kilometer der verdienten Er-
holung in dem Thermalbad Bad Ragaz 
entgegen. Das mineralhaltige und wohl-
tuende Wasser, dessen wundersame Wir-
kung bereits vor vielen Jahren entdeckt 
wurde, zieht noch immer viele Menschen 
an. Diejenige kleine Gruppe, welche uns 
nicht in die Bäder folgte, machte es sich 
anderweitig gemütlich in einem nahe-
gelegenen Café bei schönstem Sonnen-
schein und warmen Temperaturen.

Die Zeit vergeht bekanntlich wie im 
Fluge. Und schon stand unser Zug bereit, 
der uns nach Wil bringen sollte. Dort an-
gekommen durften wir uns noch im Res-
taurant Focacceria in Wil eines stärken-
den Nachtessens erfreuen. Anschliessend 
ging es dann etwas ruhiger und gemäch-
licher per Zugfahrt wieder via Rosental 
zurück nach Wängi. Eine richtig schöne 
und interessante Reise.

Für den Samariterverein Wängi
Christian Gamper, Hunzikon

Kirchenkonzert

Streicheleinheiten 
für die Seele
Der Gemischte Chor Tuttwil lädt am 
Samstag, 2. November, um 18 Uhr zu ei-
nem besinnlichen Konzert in die evan-
gelische Kirche in Wängi ein. Es wer-
den Lieder und Instrumentalstücke aus 
verschiedenen Sparten vorgetragen be-
gleitet mit Streichern, Flöte und Klavier. 
Freuen sie sich auf Lean on me, Alpe-
rose, Heaven, Amazing Grace, Only you, 
I schwöru … 

Gönnen Sie sich eine Stunde Besin-
nung und lassen Sie die Seele baumeln 
bei Liedern und Musik. Der Gemischte 
Chor Tuttwil freut sich auf Ihr Kommen. 
Eintritt frei, Kollekte.
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Krebsdiagnose:  
Durch Schwarz/Weiss
Eing. Am kommenden Samstag, 26. Ok-
tober, findet das nächste Lords-Meeting 
statt. Der moderne und frische Gottes-
dienst für Jung und Alt beginnt um 20 
Uhr im Adlersaal neben der evangeli-
schen Kirche Wängi.

Gross war die Vorfreude bei Florence 
Argaud aus Wängi auf ihre Hochzeit am 
3. Juni 2017. Doch diese Freude erlitt ei-
nen herben Dämpfer: Nur wenige Tage 
zuvor erhielt sie die Schockdiagnose 
Krebs. Es handelte sich um einen bös-
artigen Lymphdrüsen-Krebs. Einen Mo-
nat nach der Hochzeit musste sie sich 
einer mehrmonatigen Chemotherapie un-
terziehen.

Seit zwei Jahren kommt Florence Ar-
gaud ohne Chemotherapie aus. Sie be-
findet sich in der Heilungsphase. Es geht 
ihr viel besser. Dennoch spürt sie, wie ihr 
Körper nicht mehr derselbe ist wie vor der 
Diagnose. So fühlt sie sich weniger kräf-
tig und wird auch schnell müde. «Es geht 
wieder langsam aufwärts. Doch ich brau-
che viel Geduld», bemerkt sie.

In ihrer äussert schwierigen Zeit hat 
Florence Argaud an ihrem starken Glau-
ben an Gott festgehalten. Trotz mehre-
ren Tiefs wusste sie, dass Gott sie nicht 
verlassen hatte. In ihrem Input am kom-
menden Lords-Meeting wird die Wänge-
nerin, die heute mit ihrem Mann in Is-
likon lebt, über ihren Umgang mit der 
Krebserkrankung berichten. Ebenso wird 
sie ein Zeugnis geben, wie Gott sie durch 
die schwierigsten Momente getragen hat. 
Am Schluss können die Besucher gerne 
Fragen an die Referentin stellen. 

Wir freuen uns auf viele Besucher. Mu-
sikalisch wird das Lords-Meeting von ei-
ner jungen Band begleitet. Nach dem 
Gottesdienst können alle bei einem fei-
nen Imbiss noch verweilen.

Ein Punktgewinn  
«an der OLMA»
FC Winkeln – FC Wängi 2:2 (0:0). Der FC 
Winkeln machte zu Beginn des Spiels ei-
nen schwachen Eindruck. Sie brauchten 
zu lange fürs Umschalten von Verteidi-
gung auf Angriff, was es Wängi einfach 
machte das Spiel zu kontrollieren. Wängi 
hatte anfangs einige gute Szenen. Das 
Trio Wiesmann, de Rosa und Schneider 
kamen mehrmals über links gut durch 
und sorgten für Torgefahr. Keiser hatte 
bereits nach fünf Minuten die Führung 
auf dem Fuss. Christian de Rosa war der 
beste Mann in dieser Phase, er hatte noch 
zwei Abschlüsse zu verzeichnen, doch lei-
der blieb der Torerfolg aus. 

Beim FC Winkeln kam die Gefahr vor 
allem aus stehenden Bällen, die allesamt 
von Captain und Spielmacher Marc Grü-
nenfelder getreten wurden. Besonders 
gefährlich waren die Eckbälle, bei de-
nen der grossgewachsene Innenverteidi-
ger Marc Hörler vorrückte. Sein Kopfball 
in der 12. Minute war die erste Bewäh-
rungsprobe für Wängis Torwart Ognis-
santi. Wängi hatte das Spiel in der ersten 
Halbzeit im Griff und musste sich einzig 
vorwerfen, nicht mehr für einen Sieg un-
ternommen zu haben. Einige Minuten vor 
der Pause kam Winkeln zu seiner besten 
Gelegenheit als Grünenfelder Garcia lan-
cierte, er scheiterte jedoch am gut reagie-
renden Ognissanti.

Nach der Pause gab es dann immerhin 
noch 4 Tore zu sehen. Anfangs waren es 
de Rosa und Schneider, die gute Chancen 
hatten, doch der erste Treffer gelang dem 
FC Winkeln mit der schön sten Ballsta-
fette des Spiels. Garcia, Bieli und Grünen-
felder zeigten wie einfach es gehen kann 
und spielten sich durch Wängis Defensive 
hindurch zum 1:0. Bei Wängi kam nach 
einer Stunde Dario Bommer ins Spiel, 
der von da an die Akzente setzte. Sein 
Freistoss in der 74. Minute konnte Pas-
cal Holenstein mit einem Kopfball zum 
Ausgleich verwerten. 

Das gab ihm offenbar das nötige 
Selbstvertrauen, um kurz danach bei-
nahe die Führung zu markieren. Doch 
aus spitzem Winkel konnte er Staub nicht 
bezwingen. In den Schlussminuten ging 
Wängi dann durch ein Eigentor Hörlers 
in Führung und Winkeln konnte dank 
Penalty wieder ausgleichen. Ein Schuss 
traf Schneider unglücklich am Arm wor-
auf der Schiedsrichter folgerichtig auf 
Strafstoss entschied. Marc Grünenfelder 
hatte keine Mühe zum 2:2 Schlussstand 
einzuschiessen.

Telegramm: Sportplatz Gründenmoos, 
100 Zuschauer. Tore: 1:0 58. Min. Grü-
nenfelder, 1:1 74. P. Holenstein, 1:2 84. 
Eigentor M. Hörler, 2:2 87. Grünenfelder. 
Aufstellung Wängi: Ognissanti, Albert, 
Tuchschmid (55. Min. Gemperli), Sand-
meier, R. Widmer, P. Holenstein, Burger-
meister, Wiesmann (60. Bommer), Keiser 
(70. Perri (74. D. Holenstein), De Rosa, 
Schneider. Daniel Neff

Bilderausstellung und 
Bücher-Kaffee
Am Samstag, 26. Oktober 2019 hat die 
Bibliothek von 09.30 bis 11.30 Uhr für 
Neugierige geöffnet. Denn es lohnt sich 
am diesem Tag in der Bibliothek vorbei 
zu schauen: Da wäre zum einen die Er-
öffnung der Bilderausstellung von Hans 

Bild von Hans Nigg 

Nigg, zum anderen der beliebte Bücher-
Kaffee, wo man das Schmökern in den 
vielen Neuheiten mit Gratis-Kaffee und 
Zopf abrunden kann. 

Farben, Malen und Zeichnen faszinie-
ren Hans Nigg seit der Primarschule. Sein 
erstes gespachteltes Ölgemälde entstand 
im Alter von zirka 12 Jahren. Seine Bil-
der zeigt er seit 2008 regelmässig in Ein-
zel- und Gemeinschafts-Ausstellungen, 
das erste Mal nun in Wängi. Die Bilder 
hängen bis Ende April und können wäh-
rend der Bibliotheksöffnungszeiten be-
sichtigt werden. 

Zudem präsentiert das Bibliotheks-
Team die zahlreichen neu eingekauften 
Bücher. Das Spektrum reicht vom Roman 
über Krimi, Biografie, Sachbuch, Hör-
bücher für Erwachsene bis zu Lese- und 
Bilderbücher für Kinder. Da findet jeder 
Bücherwurm neuen Lesestoff.

Weihnachts- und Neujahrskarten
unbedruckt oder bedruckt
Kommen Sie vorbei und suchen Sie sich Ihre 
Weihnachtskarte oder Ihr spezielles Weihnachts-
Druckerpapier in der grossen Kollektion aus.

Kleinstauflagen möglich – zum  
Beispiel einzelne Karten  
mit verschiedenen Sujets.

UHU Copy-Print 
Wilerstrasse 3 . Wängi  
Telefon 052 378 29 10


